
Ihr Lieben,

in einer großain einer großartigen gemeinsamen Kraftan-
strengung haben wir die Kommunalwahl in 
München gewonnen. Als stärkste politische 
Kraft in unserer grünen Weltstadt haben wir 
gezeigt, was wir können. Und schon steht der 
nächste Wahlkampf an: in einem Jahr ist Bun-
destagswahl. Ich freue mich darauf ihn mit 
euch zusammen zu rocken, mit ansteckender 
Lust, überzeugenden Argumenten und voller 
grüner Energie. Deswegen bewerbe ich mich 
bei Euch um die Nominierung für das Direkt-
mandat im Bundestagswahlkreis Mün-
chen-Ost

Dieser Wahlkampf wird anders sein, wir 
werden mit einer anderen Messlatte gemes-
sen. Wir spüren es jeden Tag wie groß die Er-
wartungen an uns sind, welche Verantwortung 
das bedeutet aber auch welche immensen 
Chancen für uns darin liegen. 

Gleichzeitig wissen wir um die Herausforde-
rungen, die mit nie gekannter Dringlichkeit 
schnelles und konsequentes Handeln einfor-
dern. Die Klimakatastrophe lässt keinen Auf-
schub und keine Ausreden mehr zu

Hass, Rassismus und Demokratieverachtung 
gefährden den gesellschaftlichen Frieden, die 
soziale Ungerechtigkeit nimmt zu, die Corona-
krise führt vielfach zu Verunsicherung. 

Global verschärfen sich Ungleichheit, Armut, 
Gewalt, Verlust der Lebensgrundlagen, Unter-
drückung und Menschenrechtsverletzungen. 
Auf all diese Herausforderungen braucht es 
nicht nur überzeugende Antworten, sondern 
auch die Zuversicht, dass wir es sind, die die 
Dinge zum Positiven verändern können. Es 
liliegt an uns Lust auf Veränderung zu machen 
und gleichzeitig Halt zu bieten.

Die Bürger*innen erwarten von uns, dass wir 
nicht nur wissen was getan werden müsste, 
sondern dass wir es tun. Sie erwarten, dass wir 
Verantwortung übernehmen und dass wir die 
Weichen auf Zukunft stellen. 

Wir wollen über uns hinauswachsen – mit 
dieser Haltung und dieser Motivation werden 
wir Grüne in die vor uns liegenden Monate 
starten. Dabei kommt es auf jede und jeden 
von uns an.



Vom Neumitglied bis zu den „alten“ 
Füchs*innen, von der SocialMedia-Expertin bis 
zum Haustürwahlkämpfer, von der Veranstal-
tungsorganisatorin bis zum Flyerverteiler. Als 
Eure Kandidatin könnt Ihr auf meine geballte 
politische Erfahrung zählen und noch mehr 
auf meine kämpferische politische Leiden-
schaft. Das gilt insbesondere für mein Her-
zensthema – die Verteidigung und Stärkung 
der Menschenrechte. Wir Grüne sind die Men-
schenrechtspartei. Wir wissen, dass die Idee 
der Menschenrechte Flügel verleiht, um gegen 
alle Widerstände für eine bessere Welt zu 
kämpfen und gleichzeitig ein fester Boden ist,
der Halt und Orientierung in unsicheren 
Zeiten bietet. Genau das braucht es für die 
Aufgaben, die vor uns liegen.

Dabei sind Menschenrechte nichts Abgeho-
benes oder Theoretisches. Sie sind ganz prak-
tisch und konkret und sie fangen vor (und 
auch hinter) unserer Haustür an. Ob wir Kinder 
vor Gewalt schützen und ihrem Recht auf Bil-
dung Vorrang geben, ob Pflegebedürftige ein 
Leben in Würde führen können, ob Menschen 
mit Behinderung am gesellschaftlichen Mitei-
nander teilhaben können, ob People of Color 
sich ohne dauernde Polizeikontrollen unbe-
helligt bewegen können, ob LGBTIQ* ihre 
Liebe offen zeigen können, ob wir Geflüchtete 
aus menschenunwürdigen Lagern befreien 
oder aus Seenot retten – immer geht es um 
Menschenrechte. Sie verkörpern unseren mo-
ralischen Kompass und leiten unser Handeln 
bei konkreten Maßnahmen auf allen poli-
tischen Ebenen.  

Selbstverständlich sind Menschenrechte auch 
der Kompass für unsere Wirtschafts- und Au-
ßenpolitik. Das gilt insbesondere für unseren 
Umgang mit autoritären und totalitären Regi-
men, seien es aktuell Belarus, Russland oder 
China, seien es Syrien, Ägypten, Iran, und viele, 
viele andere. Weil Menschenrechte universell 
und unteilbar sind, ist ihre Verteidigung nie-
mals eine Einmischung in angebliche „innere 
Angelegenheiten“ eines Staates.

Im Gegenteil: es ist unsere Verpflichtung, dass 
wir uns an die Seite der Opfer von Menschen-
rechtsverbrechen stellen, dass wir die Kämp-
fer*innen für Freiheitsrechte unterstützen, dass 
wir ihnen eine Stimme und ein Gesicht geben 
und dass wir uns für ihren Schutz stark 
machen, wo immer das möglich ist. Unser 
Grundsatz muss lauten: Menschenrechte sind 
nicht verhandelbar. 

Liebe Freund*innen, wir kämpfen diesmal um 
Platz 1 – auch bei uns im Wahlkreis Mün-
chen-Ost. Wir zeigen, wie zukunftsfähiges Wirt-
schaften mit konsequentem Klima- und Men-
schenrechtsschutz gelingen kann. Wir begei-
stern für Vielfalt, Selbstbestimmung und Teil-
habe. Wir mobilisieren für bezahlbares Wohnen 
und gerechten Lohn. Wir hören zu und werben 
für unsere Zukunftskonzepte. Ich habe riesige 
Lust mit Euch zusammen diesen Wahlkampf im 
Münchner Osten und darüber hinaus zu führen. 
In einem starken, bunten, frischen, unwider-
stehlichen Team mit all unseren tollen und en-
gagierten Mitgliedern in den Ortsverbänden 
und Bezirksausschüssen, den Arbeitskreisen 
und Initiativen, in Gewerkschaften und Unter-
nehmen, im Stadtrat, Landtag oder wo auch 
immer.

Lasst es uns anpacken! 

Ich bitte Euch um Eure Unterstützung.

Eure


